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Turn- und Sportverein Vahrenwald 08 e.V.

Mitgliedsbeiträge seit 1. Januar 2002
Erwachsene  ...................................................................................................... 10,20 Euro
Jugendliche bis 14 Jahre  ................................................................................ 7,20 Euro
Jugendliche über 14 Jahre,Azubis,Studenten bis 27 Jahre.  ........................... 8,70 Euro
Mutter- und Kindturnen (2 bis 4 Jahre)  ......................................................... 10,20 Euro
Familie  .............................................................................................................. 23,00 Euro
Wandern, Skat, passive Mitglieder  ................................................................ 5,10 Euro
Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.

Für Tennis ist folgende zusätzliche jährliche Umlage bis Ende März zu zahlen:
Erwachsene  ...................................................................................................... 76,70 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 35,80 Euro jährl.

Für Baseball/Softball ist folgende zusätzliche jährliche Umlage zu zahlen:
Erwachsene  ...................................................................................................... 61,40 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 30,70 Euro jährl.

Aerobic · Badminton · Baseball · Faustball · Gymnastik · Handball · Korbball
Leichtathletik · Männerchor · Prellball · Seniorengymnastik · Skat · Softball
Tennis ·  Tischtennis · Trampolinturnen · Turnen · Unihockey · Volleyball · Wandern

Sportanlage und Vereinshaus  .. Sahlkamp 4c, 30179 Hannover, Telefon 05 11-63 54 94

Platzwart ................................... Wolfgang Brilatus, Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Telefon 01 72 - 5 30 87 14

Geschäftsstelle .......................... Telefon 05 11-63 47 80, Telefax 05 11-37 57 47
eMail info@tus-vahrenwald.de
Öffnungszeit: Donnerstag 16–19 Uhr

Bankkonten  ................................ Stadtsparkasse Hannover
Konto-Nr. 238112 (BLZ 250 501 80)
Postbank Hannover 
Konto-Nr. 4185-301 (BLZ 250 100 30)

Herausgeber und Verleger ........ TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Herstellung ................................. Joachim Breuker, Wittenberger Str. 18, 30179 Hannover,
Telefon 05 11-604 38 98,
eMail redaktion@tus-vahrenwald.de

Druck und Werbung .................. KDS-Infotex, Postfach 201165, 80011 München
Telefon 0 89-3 24 76 70

Erscheinungstermine ................ Februar, Mai, Oktober

RReeddaakkttiioonnsssscchhlluussss  ffüürr  ddaass  HHeefftt  22//22000055 iisstt  3300..  MMäärrzz  22000055..

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Der Vorstand
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Rückblick auf 4 Monate Vereinsleben
05. September Radtour des TuS

Ausrichter war die Wanderabteilung, die auch die größte Gruppe stellte. Bei
herrlichem Wetter ging es zum „Wiesendachhaus", wo die Einkehr geplant
war. Siehe Bericht der Abteilung.

Baseball
Der Baseball-Nachwuchs war bei der Endrunde zum ersten Mal dabei und
erreichte von 10 Teams den 6. Platz; herzlichen Glückwunsch!! Seit dem
25.10.04 können Interessierte der Altersgruppe 8 – 17 Jahren, montags ab
16.30 Uhr, in der IGS Roderbruch vorbeischauen!!!!

17. September Volleyball
Die Volleyballer haben noch einmal gegrillt und so die Saison abgeschlos-
sen.

25. September Volleyball
Bereits erster Punktspieltag gegen USC Braunschweig II und diesen ge-
wonnen, ebenfalls Glückwunsch. Herzlich Willkommen den neuen Spielern.

30. September Viele Sportarten ziehen jetzt in die Halle um
Mit herbstlichem Wetter klang der Sommer dann Ende September aus. Die
ballspielenden Abteilungen kehren ab 1.10.04 in die Sporthallen zurück.
Nordic Walking – siehe Fotos -, Walking und Wandern geht natürlich in der
freien Natur weiter; wir wünschen jeweils entsprechend gutes Wetter.

Probleme mit den Sporthallen beschäftigten uns in der Vergangenheit, heu-
te und wohl auch in der Zukunft (die Presse berichtet ausführlich darüber).
Die Halle Glücksburger Weg wird noch immer renoviert. Die Halle Ale-

Allgemeines
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Allgemeines
mannschule zeigte auch Nässeschäden auf, war jedoch nur kurzzeitig ge-
schlossen. Hier gab es auch einen Übungsleiterwechsel. Die Gruppe von V.
Jähde wurde von Sportlehrer F. Karim übernommen. Wir wünschen ihm ei-
nen guten Start. 

16. Oktober Rittermahl
Hierzu hatten sich 20 Personen eingefunden und genossen Grill-Haxe mit
Kraut; die Pellkartoffeln mussten selbst geschält werden und hierzu
schmeckte der Kräuterquark. Zur besseren Verdauung wurde gleich der ent-
sprechende Schnaps in den geöffneten Mund serviert, was natürlich die
Stimmung hob.

06. November Briefmarkensammler
Leider wurde von diesem Angebot kein nennenswerter Gebrauch gemacht,
sodass eine Wiederholung nicht erfolgen wird. Schade um das Engagement
von Peter Schneider. Schade, schade!

07. November Allgemeiner Spielenachmittag im Vereinshaus
Da war das Interesse groß. 30 Mitglieder würfelten und legten die Karten.
Mit 5 Euro Einsatz konnte man auch etwas gewinnen. Lisa Kubsch und Hel-
ga Meier hatten die Organisation und besorgten auch die entsprechende
Gewinne; vielen Dank! 

Aug. - Sept Vereinsgaststätte
Von August bis November wurde jeweils am 1. Sonntag des Monats ein
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Lunch-Büfett von Uschi und Albert Reibold angeboten. Es war überaus
reichlich und von hervorragender Qualität.

26. November Sparfach-Ausschüttung und –Essen
Alle Sparer waren voller Hoffnung erschienen, um ihr Geld in Empfang zu
nehmen und das gemeinsame Essen zu genießen. Letzteres traf in gewohn-
ter Qualität zu (Salat, Jägerschnitzel, Bratkartoffeln). Nur mit dem Geld da
klappte es nicht!!!!!!!
Man glaubt es kaum, was nicht alles passieren kann! Da hat sich die Post
mal wieder von ihrer besten Seite gezeigt. Also, nach Kündigung der Spar-
summe und Aufschlüsselung der gewünschten Stückelung wollte man am
25.11.04 – Donnerstag - das Geld in Empfang nehmen, da nur donnerstags
der Geldtransporter bei der Postfiliale Vahrenheider Markt erscheint. Nur
am 25.11. nicht, verhindert durch Unfall oder Fahrzeugschaden! Man weiß
es nicht genau. Zum 26. war es nicht möglich, Geld in dieser Stückelung be-
reitzustellen. Im Zeitalter der Automation und des Computers ist dies alles
kaum vorstellbar. So gab es das angesparte Geld eben eine Woche später!
Alle trugen es mit Humor und guter Laune, genossen das von den Zinsen
und säumigen Sparern spendierte Essen (hoffentlich reichen die Zinsen da-
für aus, denn diese konnten auch nicht errechnet werden). Keine leichte
Aufgabe für die Verwalter!
Die „Storie" war auch ein Artikel in der HAZ - siehe Ausriss weiter hinten im
Heft - wert! Inzwischen verfügen alle über ihr Spargeld und wollen auch
2005 weiter dabei sein. 

Allgemeines
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Allgemeines
09. Dezember Weihnachtsskat der Skatabteilung

Die Abteilung ( 23 Personen) traf sich mit Ehepartnern zu einem gemüt-
lichen Essen. Anschließend wurden wieder die Karten gereizt, um die Plät-
ze auszuspielen; da ja bereits hervorragend gefüllte Weihnachtstüten auf
ihre Mitnahme warteten. – Die eingeladenen Damen vergnügten sich beim
Kniffeln und Räuberrommè. – Eine prima Stimmung herrschte im Saal und
Heinz Michaelis bedankte sich für das harmonisch verlaufene Jahr.

Adventszeit Zeit der Weihnachtsfeiern
Vom Ende November bis zur „Dankeschön-Feier" feiern auch die einzelnen
Abteilungen ihre Weihnachtsfeiern im Clubhaus und werden wohl darüber
selbst berichten.
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19. Dezember Dankeschön-Feier
Traditionsgemäß hat der Vorstand hierzu alle Sparten- und Übungsleiter,
Trainer und deren Helfer sowie die Ehrenmitglieder eingeladen. Diese nach-
mittäglichen Stunden werden genutzt, um bei Kaffee und Kuchen, unter-
haltsamen Geschichten und weihnachtlicher Musik vom Alltag abzuschal-
ten und außerhalb des sportlichen Geschehens ein gemütliches
Beisammensein zu genießen.

Wir sind nun bereits im neuen Jahr 2005 und wünschen allen Mitgliedern auch für 2005 gu-
tes sportliches Gelingen und viel Erfolg. Bleiben Sie auch in diesem Jahr gesund.

C.S.

Terminvorschau
13.02.05 Lunch-Büfett in der Vereinsgaststätte 12:00  – 14:30 Uhr

Preis: 11,50 Euro pro Person, Qualität wie gehabt!

18.02.05 Allgemeines Grünkohl-Essen im TuS Beginn: 17:00 Uhr

05.03.05 Sitzung des Technischen Ausschusses Beginn: 16:00 Uhr

13.03.05 Lunch-Büfett in der Vereinsgaststätte 12:00  – 14:30 Uhr
Preis: 11,50 Euro pro Person, Qualität wie gehabt!

19.03.05 Jahreshauptversammlung Beginn: 16:00 Uhr

23./24.04.05 Stadtstaffel

10.04.05 Lunch-Büfett in der Vereinsgaststätte 12:00  – 14:30 Uhr
Preis: 11,50 Euro pro Person

Allgemeines
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Allgemeines
01.05.05 Anspiel aller ballspielenden Abteilungen ca. 10:00 Uhr

mit anschl. Grillen u. gemütlichem Beisammensein

14./15.05. Softball-Turnier

12.06.05 Frühschoppen mit Musik Beginn: 11:00 Uhr

26.06.05 Kinderfest Beginn: 14:00 Uhr

13.07.05 Grillfete der TuS-Frauen Beginn: 18:00 Uhr

04.09.05 Radtour für alle Mitglieder des TuS Vahrenwald Start: 09:30 Uhr

10.09.05 Kinder-Olympiade Beginn: 12:00 Uhr

18.12.05 Dankeschön-Feier des TuS Beginn: 16:00 Uhr

Die Daten der verschiedenen Turniere stehen noch nicht fest!

Bei allen Veranstaltungen würde sich der Vorstand über eine rege Beteiligung sehr freuen.

C.S

Besondere Geburtstage
Wir schreiben 2005 und sind somit wieder ein Jahr älter geworden. Wir gratulieren herzlich al-
len Vereinsmitgliedern zu ihrem Ehrentag und ganz besonders namentlich denen, die einen
runden oder besonderen Geburtstag erreicht haben. 

20.2.2005 Ruth Lange-Zernack 70 Jahre Senioren
24.2.2005 Helga Wegner 65 Jahre Tennis
27.2.2005 Waltraud Brauer 70 Jahre passiv
27.2.2005 Helga Zmijewski 65 Jahre Senioren
28.2.2005 Käthe Kölling 80 Jahre Senioren
06.3.2005 Harald Schumann 75 Jahre Sänger
15.3.2005 Theda Wieting 75 Jahre Senioren
15.3.2005 Käthe Wisgalle 80 Jahre Senioren
15.3.2005 Gisela Kahle 70 Jahre Senioren
27.3.2005 Heidrun Karl 50 Jahre Korbball
30.3.2005 Bärbel Serbent 65 Jahre Gymnastik
05.4.2005 Vera Schmidt 65 Jahre Gymnastik
06.4.2005 Erika Schmidt 65 Jahre Tennis
14.4.2005 Hildegard Harmeling 70 Jahre Gymnastik
14.4.2005 Kurt Holzapfel 75 Jahre passiv
14.4.2005 Helmut Kopietz 65 Jahre Sänger
01.5.2005 Rita Tillmann 60 Jahre Tennis
05.5.2005 Martin Föhse 50 Jahre Tennis
07.5.2005 Dagmar Wolff 70 Jahre Übungsleiterin Senioren
20.5.2005 Hildegard Link 60 Jahre Wandern

Im März feiert auch unser Vorsitzender H. J. Schrader seinen Geburtstag, wir wünschen ihm
alles Gute, vor allen Dingen Gesundheit und viel Erfolg in der Handhabung der Vereinsge-
schicke.

C.S.
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Persönliches
In Würdigung hervorragender Verdienste um die Förderung des Sports und in Anerkennung un-
ermüdlichen Eintretens für die Interessen unseres Vereins und seine Sparten erhielt  H. J.
Schrader die  silberne Ehrennadel vom Landessportbund Niedersachsen. Wir möchten ihm
hierzu recht herzlich gratulieren. 

C.S.

Vereinsfahrradtour am 05.09.2004
Um 9:30 Uhr war Treffpunkt am Vereinsheim. Vera und Armin hatten eine schöne Tour ausge-
arbeitet. Mit 35 Teilnehmern wurde gerechnet, gekommen waren 18. Da Vera leider erkrankt
war, wurden wir von Lisa begrüßt. Sie hatte auch die Sicherheitswesten besorgt, dadurch wa-
ren wir als Gruppe gekennzeichnet. Jochen wies noch auf die Besonderheiten hin, die eine
Gruppe ausmachen. Fahren zu Zweien nebeneinander, Benutzung der Fahrbahn, Verhalten an
Überwegen etc.

Um 9:45 Uhr konnten wir losradeln. Sven und Jochen sicherten unterwegs die Straßenkreu-
zungen ab. Über Buchholz und Kleefeld ging es Richtung Bischofshol. Dort war unsere erste
Pause. Anschließend ging es Richtung Laatzen über Hildesheimer Straße, Maschsee, Leine-
masch zum  Wiesendachhaus. Bei schönem Sonnenschein konnten wir dort unsere Mittags-
pause halten. Um 14.00 Uhr fuhren wir weiter. An den Ricklinger Kiesteichen vorbei, an der
Leine und den Herrenhäuser Gärten entlang, durch die Gartenanlagen Burg über Vinnhorst zu-
rück zum Sahlkamp. Alles verlief gut, keine Stürze und kein Plattfuß. Alle Teilnehmer waren
glücklich und zufrieden. Ein herzliches Dankeschön an Armin.

Ursula Schünemann

Allgemeines
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Allgemeines
Der TuS Vahrenwald nicht nur im Sportteil der HAZ
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"Skat spielen müsste man können....": Also,
das darf ich zu den Damen nicht sagen, vor
allem nicht, wenn sie gerade ein Spiel ver-
loren haben. Unsere Frauen spielen nämlich
ganz ausgezeichnet. Aber was soll man
denn sonst sagen? Kontra und Re gibt es bei
uns nicht. Sicher kann und soll man reizen,
aber nicht unsere Mitspielerinnen, sie rä-
chen sich fürchterlich und lassen uns so
manches Blatt in den Sand setzen. Es macht
viel Spaß in dieser fairen Truppe.

Gut Blatt!!

Rüdiger K.

Skat
Skat, ein Spiel nur für Männer?
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Einladung
Am Sonnabend, dem 19. März 2005 findet um 16.00 Uhr im 
Vereinshaus, Sahlkamp 4c, die

Jahreshauptversammlung

statt. Wir laden Sie hierzu herzlich ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahres-
hauptversammlung

3. Bericht des Vorstandes

4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer,
Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes

5. Beitragserhöhung

6. Wahl eines neuen Kassenprüfers

7. Ehrungen

8. Berichte der Abteilungsleiter

9. Anträge

10. Verschiedenes

Eventuelle Anträge sind bis zum 12. März 2005 schriftlich beim
Vorstand einzureichen.

TuS Vahrenwald
Der Vorstand



12

Wandern
Armins Premiere
Am 10.10.04 sind wir 12 km von Löhne nach Bad Oeynhausen gewandert. Armin gab an die-
sem Sonntag sein Debüt als Wanderführer, was er mit Bravour bestand. Bei wunderschönem
Herbstwetter (blauer Himmel und Sonnenschein) wanderten wir, 23 Personen, immer entlang
der Werre. Im Städtchen Bad Oeynhausen erwartete uns ein Herbst- und Bauernmarkt. Es war
eine tolle Wanderung.

K.D.

Unsere Spitzenreiter - oder die Statistik der Wandersparte
Auch 2004 waren wir wieder viel unterwegs. Zusammen haben wir 7197 Kilometer zurückge-
legt, was einer Steigerung von 555 km entspricht. In unserer Bestenliste wurden die Radtou-
ren mit je 15 km berücksichtigt :

Anzahl der Wanderungen
Lisa Kubsch 27

Marianne Pelz 24

Sven Biermann 23

gewanderte Kilometer
Lisa Kubsch 390

Marianne Pelz 349

Sven Biermann 334

geführte Wanderungen
Lisa Kubsch 13

Inge Bialek 6

Armin Lieberei 5
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Kommt alle mit nach Wietze
Dort findet am Sonntag, dem 5.Juni 2005, der 18. Landeswandertag des NTB statt.

Wietze mit seinen Ortsteilen Hornbostel, Jeversen und Wieckenberg liegt in einer ab-
wechslungsreichen Naturlandschaft der südlichen Lüneburger Heide, die durch die Flüsse
Aller und Wietze geprägt ist. 

Bekannt ist die Gemeinde durch das Erdölmuseum und durch die Stechinelli-Kapelle, ei-
nem Kulturdenkmal von hohem geschichtlichen Wert. 

Treffpunkt: um 7:30 Uhr am Vereinsheim

Anreise: mit PKW in Fahrgemeinschaften

Startgeld: 6,00 Euro (im Preis enthalten: 2 St. Kuchen und Kaffee satt am Nachmittag).

Anmeldung: bis zum 3.Mai 2005 in euren Abteilungen

Wanderrouten:

- 1,5 km Ein Spaziergang durch den Wietzer Wald.

- 6,5 km Ortswanderung

- 10,5 km Wietzenbruchwanderung

- 13,5 km Wassergewinnung

Bei den beiden größeren Wanderungen
können wir unterwegs Getränke be-
kommen, mittags wird ein Eintopf an-
geboten. 

Morgens haben wir die Möglich-
keit zu einem Frühstück mit beleg-
ten Brötchen und Getränken. 

Ich freue mich auf eine rege 
Beteiligung.

Eure Lisa Kubsch
Tel: 633278
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Der Terminplaner 2005
So. 02.01.2005 Mit Lisa am „Roten Faden von Hannover“ entlang (W01)

Treffpunkt: 09:30 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 12 km

Di. 04.01.2005 Wandertreff um 19:30 Uhr im KLGV

So. 16.01.2005 Von Kaltenweide nach Mellendorf führt uns Lisa (W02)
Treffpunkt: 09:00 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 15 km

So. 30.01.2005 Sven zeigt uns den Weg zum Jagdschloss Springe (W03)
Treffpunkt: 08:45 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 17 km

Di. 01.02.2005 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 13.02.2005 Liselotte entführt uns in die Region Gehrden (W04)
Treffpunkt: 09:10 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 12 km

So. 27.02.2005 Durch den Einbecker Stadtforst zum Greener Berg mit Inge (W05)
Treffpunkt: 08:30 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 15 km

Di. 01.03.2005 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 13.03.2005 Svens Tour: Linsburg – Krähenmoor – Giebichenstein (W06)
Treffpunkt: 08:45 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 15 km

Mo. 28.03.2005 Ostermontag ins Teichgebiet Boye (Lisa) (W07)
Treffpunkt: 08:30 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 13 km

Di. 05.04.2005 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 10.04.2005 Von Unterlüß nach Eschede, das ist Armins Tour (W08)
Treffpunkt: 08:30 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 18 km

So. 17.04.2005 Lisa startet mit uns an der Alsterquelle  (S01)
Treffpunkt: 07:30 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 18 km

So. 24.04.2005 Durch die Feldmark von Wichtringhausen mit Sven (W09)
Treffpunkt: 07:50 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 15 km

Di. 03.05.2005 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 08.05.2005 Burg Vlotho – eine Wanderung mit Steigungen sagt Lisa (W10)
Treffpunkt: 08:45 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 12 km

Sa. 21.05.2005 Wanderurlaub Rennsteig (bis 28.05.05)

So. 22.05.2005 Inge macht mit uns eine Rundwanderung bei Hildesheim (W11)
Treffpunkt: 08:20 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 15 km

So. 05.06.2005 Landeswandertag in Wietze (W12)
Treffpunkt: 07:30 Uhr, Vereinshaus; 6,5 km, 10,5 km oder 13 km

Di. 07.06.2005 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 12.06.2005 Südliches Leinetal – Benther Berg – Herrenhausen (R01)
Treffpunkt: 09:00 Uhr, Vereinshaus ca. 55 km

So. 19.06.2005 Inge führt die Tour „Schieder – Schwalenberg – Schieder“ (W13)
Treffpunkt: 08:45 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 20 km

So. 03.07.2005 Mit einem Forstwirt durch das Burgdorfer Holz (Lisa) (W14)
Treffpunkt: 08:30 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 15 km

Wandern
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Wandern
Di. 05.07.2005 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 17.07.2005 Osterberg und Katzenberg, eine Tour von Sven (W15)
Treffpunkt: 08:45 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 12 km

So. 31.07.2005 Lisa zeigt uns das Oldhorster Moor (W16)
Treffpunkt: 09:01 Uhr, Endstation Lahe (Linie 3) ca. 18 km

Di. 02.08.2005 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 07.08.2005 Armins Radtour durch die Moore (R02)
Treffpunkt: 09:00 Uhr, Vereinshaus ca. 65 km

So. 14.08.2005 Armin wandert mit uns zur Ziegeneiche (W17)
Treffpunkt: 08:20 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 18 km

So. 28.08.2005 Wir fahren nach Wriedel zu den Heidjern (W18)

So. 04.09.2005 Vereinsradtour des TuS Vahrenwald ca. 45 km

Di. 06.09.2005 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 11.09.2005 Von Schloss Ricklingen nach Marienwerder heißt Lisas Tour (W19)
Treffpunkt: 09:12 Uhr, Endstation Garbsen (Linie 4) ca. 13 km

So. 25.09.2005 Kurt zeigt uns den Weg von Wunstorf nach Poggenhagen (W20)
Treffpunkt: 09:00 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 15 km

Di. 04.10.2005 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 09.10.2005 Lisas Wanderung: Von Berenbostel nach Schloss Ricklingen (W21)
Treffpunkt: 09:42 Uhr, Endstation Garbsen (Linie 4) ca. 12 km

Mi. 12.10.2005 Wanderführertreffen um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 16.10.2005 Liselottes Harzexpedition (S02)

So. 23.10.2005 Eine Rundwanderung bei Bad Pyrmont mit Sven (W22)
Treffpunkt: 08:40Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 15 km

Di. 01.11.2005 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 06.11.2005 Armins heutiges Thema: Fluss – Berg – Stadt (W23)
Treffpunkt: 07:45 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 18 km

So. 20.11.2005 Von Seelze nach Benthe mit Liselotte (W24)
Treffpunkt: 09:45 Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 10 km

So. 04.12.2005 Celle – Hambühren – Celle schlägt Inge für heute vor (W25)
Treffpunkt: 08:30Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 17 km

Di. 06.12.2005 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

Mi. 14.12.2005 Weihnachtsfeier der Wandersparte

So. 18.12.2005 Wir beenden die Wandersaison in der Wedemark (W26)
Treffpunkt: 09:00Uhr, Hauptbahnhof am Schlemmermarkt ca. 15 km

Allzeit “Gut Fuß” wünscht Eure Lisa
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Volleyball
Rechnet mit uns (1. Herrenmannschaft, Regionalliga)
Mit den Saisonzielen ist das so eine Sache. Zu Beginn der vergangenen Regionalliga-Saison
war das Ziel: Klassenerhalt. Am Ende fanden wir uns auf dem zweiten Platz wieder. Wir mus-
sten uns von allen Seiten anhören, zu tief gestapelt zu haben. 

Vor der laufenden Saison zählten wir mal durch und kamen auf die erstaunliche Zahl von 13
Spielern - einer mehr, als auf einen Spielberichtsbogen passt. Von uns war Großes zu erwar-
ten, fanden wir. Von unseren Neuzugängen Martin Seitz (Bongo), Tobias Nolte (Tobi) und Björn
Lachmann (Ossi) versprachen wir uns, dass unser Niveau und unsere Stabilität so erhöht wer-
den, dass wir uns eigentlich nur selbst schlagen können. Da waren wir uns eigentlich einig.
Und das taten wir dann auch. 

Nach drei Siegen in vier Spielen standen wir zwar weit vorn in der Tabelle - was unsere An-
sicht bestätigte, dass wir genau da hin gehören. Doch dann verloren wir zu unserer Überra-
schung drei Spiele in Folge. Verwirrt schauten wir uns an und wussten nicht genau, woran es
lag. Genau das, was wir uns am meisten erhofft hatten - Stabilität - schien auf der Strecke zu
bleiben. Sicher keine Schuld der Neuen. Eher eine Folge der Einstellung der Etablierten, dass
wir für unsere Siege nicht mehr wirklich hart arbeiten müssen. Alter schützt vor Torheit nicht.
Auch ein so erfahrenes Team auf hohem Niveau erliegt offenbar ganz gern mal der Versu-
chung, sich ein bisschen mehr um die Familie, den Job oder die Freunde zu kümmern  und ein
bisschen weniger im Training und im Spiel für den Sieg zu tun. Aber Verlieren macht keinen
Spaß. An diese Lektion wurden wir erinnert.

Der Wendepunkt kam gegen Groß Ellershausen. Mit 3:0 schickten wir die Göttinger nach Hau-
se und gewannen danach auch in Lintorf. In dieser Scheißhalle mit ihrem ätzenden orangen
Licht, irgendwo in der Nähe der holländischen Grenze, lasen hundertfünfzig Zuschauer in der
Spielvorschau, dass sich die Lintorfer als Favoriten fühlten. Nach einem 0:2-Rückstand dreh-
ten wir das Spiel und gewannen 3:2, in Braunschweig eine Woche später mit 3:0. 

Allen Gegnern, die das hier lesen, und die Mitte der Hinrunde dachten, wir seien nur noch
Mittelmaß, sei erklärt: Rechnet in der Rückrunde wieder mit uns. 

Rüdiger Meise
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Trainingszeiten – Halle (Stand 01/2005)

*) Ausweichräumlichkeit für die Turnhalle Glücksburger Weg 

1. Badminton Freitag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule, große Halle

2. Baseball/Softball
Frauen, Männer, Jugend Montag 16.30 – 18.00 Uhr IGS Roderbruch, Halle 2 
Frauen Donnerstag 19.00 – 21.30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Männer Montag 20.00 – 22.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Jugend Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1

3. Faustball
Freizeit Freitag 15.00 – 17.00 Uhr Schule Tegelweg

4. Fitness
Bodyfitness und Gymnastik Montag 20.00 – 22.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2

Mittwoch 19.00 – 20.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
Donnerstag 20.00 – 22.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Power-Fitness (Frauen) Dienstag 19.00 – 20.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle*)

Fit und Fun (Frauen/Männer) Donnerstag 19.00 – 20.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle*)

5. Gymnastik 
Frauen Dienstag 19.00 – 20.30 Uhr Schule Alemannstraße

Dienstag 20.00 – 22.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle*)

Mittwoch 20.00 – 22.00 Uhr Schule Tegelweg

6. Handball
Männer 1 und 2 Dienstag 20.00 – 22.00 Uhr IGS Linden

Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr KWG
Männer 3 Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr IGS Roderbruch

7. Jazzdance
Dance for Fun (Mädchen, 9-12 Jahre) Mittwoch 18.00 – 18.45 Uhr IGS Vahrenheide, kleine Halle*)

Hip Hop (Mädchen, 12-16 Jahre) Mittwoch 18.45 – 19.30 Uhr IGS Vahrenheide, kleine Halle*)

8. Korbball
Jugend Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr Herschelschule, große Halle
Frauen/Mixed Dienstag 18.00 – 19.30 Uhr Herschelschule, große Halle 
Jugend Mittwoch 17.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße

9. Leichtathletik
ab 6 Jahre Montag 18.30 – 20.00 Uhr bitte erfragen*)

10. Männerchor Donnerstag 20.00 – 22.00 Uhr Vereinshaus

11. Prellball
Frauen/Männer Montag 20.00 – 22.00 Uhr Schule Weimarer Allee

Freitag 20.00 – 22.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

12. Skat 
Frauen/Männer Donnerstag ab 19.00 Uhr Vereinshaus

13. Tischtennis
Jugend Montag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße

Dienstag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße

Erwachsene Montag 20.00 – 22.00 Uhr Schule Alemannstraße
Dienstag 20.00 – 22.00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 20.00 – 22.00 Uhr Schule Alemannstraße

14. Trampolinturnen
Leistungs-Riege Montag 17.30 – 19.30 Uhr Herschelschule

Mittwoch 17.30 – 19.30 Uhr Herschelschule
Mittwoch 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule

Anfänger (4-11 Jahre) Donnerstag 17.00 – 18.15 Uhr Herschelschule
Anfänger (12-17 Jahre) Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr Herschelschule

Mittwoch 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule

15. Tennis
Jugend Freitag 15.00 – 17.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

16. Turnen (allgemein)
Mutter / Eltern und Kind (2-4 Jahre) Montag 15.00 – 16.00 Uhr Schule Alemannstraße

Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr Schule Tegelweg
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Trainingszeiten – Halle
Kleinkinder, Mädchen, Jungen
3-5     Jahre Mittwoch 15.00 – 16.00 Uhr Schule Tegelweg
3-6     Jahre Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle*)

4-5     Jahre Montag 16.00 – 17.00 Uhr Schule Alemannstraße
4-6     Jahre Montag 17.00 – 18.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
5-6     Jahre Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Schule Tegelweg
6-7     Jahre Montag 17.00 – 18.00 Uhr Schule Alemannstraße

Mädchen und Jugendturnerinnen
6-12   Jahre, Spielturnen Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr Schule Alemannstraße
6-9     Jahre Mittwoch 18.00 – 19.00 Uhr Schule Tegelweg
6-10   Jahre (1. Gruppe) Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle*)

7-10   Jahre Montag 17.30 – 18.30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
10-14 Jahre Mittwoch 19.00 – 20.00 Uhr Schule Tegelweg
11-14 Jahre Montag 18.30 – 20.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
Leistungs-Riege Freitag 16.00 – 18.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle*)

Kindertanzen (ab 6 Jahre) Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle*)

Jungen, Jugendliche (6-14 Jahre) Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr Schule Tegelweg

Männer, Jedermannsport Montag 20.00 – 22.00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule
Donnerstag 20.00 – 22.00 Uhr Schule Tegelweg

Seniorengymnastik, Frauen, Männer Montag 15.00 – 16.30 Uhr Schule Tegelweg
Montag 15.00 –17.00 Uhr Vahrenwalder Kirche*)

Dienstag 16.30 – 18.30 Uhr Schule Alemannstraße
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

17. Unihockey
Damen/Herren (Regionalliga Nord) Dienstag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule, große Halle
Kindertraining Montag 18.30 - 20.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

18. Volleyball
1. Herren (Regionalliga) Dienstag 20.00 – 22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 3

Donnerstag 19.00 – 22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 3
2. Herren (Verbandsliga) Donnerstag 20.00 – 22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 2
1. Damen (Verbandsliga) Montag 20.00 – 22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 2

Donnerstag 20.00 – 22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 1
2. Damen (Kreisklasse) Dienstag 18.00 – 20.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 2
wbl. D/E-Jugend (8-10 Jahre) Donnerstag 17.00 – 18.30 Uhr Herschelschule, kleine Halle*)
wbl. C-Jugend (11-13 Jahre) Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr IGS Vahrenheide, kleine Halle*)
Freizeit 1 Mittwoch 20.00 – 22.00 Uhr Schule Alemannstraße*)

19. Nordic Walking
Oktober - März Samstag 10.00 Uhr Vereinsgelände
April - September Freitag 19.00 Uhr Vereinsgelände
ab Februar Donnerstag 16:00 Uhr Vereinsgelände

Trainingszeiten – Sportplatz
Baseball/Softball
Frauen 1, Männer 1 Dienstag ab 18.00 Uhr

Donnerstag ab 18.00 Uhr
Männer 2 Mittwoch ab 18.00 Uhr

Freitag ab 18.00 Uhr
Junioren Dienstag 16.30 – 18.00 Uhr

Freitag 16.30 – 18.00 Uhr

Beachvolleyball
Damen/Herren Dienstag ab 16.00 Uhr

Mittwoch ab 16.00 Uhr
Donnerstag ab 16.00 Uhr

Faustball
Freizeitfaustball Mittwoch ab 15.00 Uhr
Frauen, Männer ab 17.30 Uhr

Handball
Männer, Jugend Dienstag 18.00 – 20.00 Uhr
Männer Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr

Korbball
E-, D-, C-Jugend Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr
A-Jugend, Frauen, Männer Mittwoch 18.30 – 21.00 Uhr

Leichtathletik
Montag1) 18.00 – 20.00 Uhr
Dienstag2) 16.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch2) 17.30 – 19.30 Uhr
Freitag1) 18.00 – 20.00 Uhr
1) BGS, Möckernstraße
2) TuS-Platz
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Vorsitzender...................................Heinz-Josef Schrader
Thüringer Straße 16 A, 30179 Hannover, Telefon 63 63 72

Stellvertretende Vorsitzende........Birgit Basse
Ehlersstraße 5, 30853 Langenhagen, Telefon 72 24 10

Sportwartin..................................... Marion Willigeroth 
Isernhagener Straße 96, 30163 Hannover, Telefon 66 04 42

Kassenwartin..................................Margret Schippl
Rischkamp 60, 30659 Hannover, Telefon 61 91 77

Schriftwartin................................... Christa Sickel
Tegelweg 19, 30179 Hannover, Telefon 60 36 84

Badminton . . . . . . . Jörg Wehrstedt
Telefon 23 10 00

Baseball/Softball . . Marc Voß
Telefon 0177/425 96 05

Faustball . . . . . . . . . Udo Stinglhammer
Telefon 35 18 34
Inge Bialek (Freizeit)
Telefon 35 18 97

Handball . . . . . . . . . Lars Mietzner
Telefon 215 32 69

Korbball . . . . . . . . . Birgit Basse
Telefon 72 24 10

Leichtathletik . . . . . Dieter Ilse
Telefon 05109-51 54 20

Prellball . . . . . . . . . Waltraud Modrow
Telefon 67 21 41

Sänger . . . . . . . . . . . Eddi Strehlow
Telefon 69 26 55 

Skat . . . . . . . . . . . . . Heinz Michaelis
Telefon 350 84 28

Tischtennis . . . . . . . Werner Schomburg
Telefon 63 63 19

Tennis . . . . . . . . . . . Jan Sbresny
Telefon 66 63 73
Ulla Kindermann
Telefon 78 90 06

Trampolin . . . . . . . . Nicole Ferreira da Silva
Telefon 696 65 77

Turnen, Gymnastik. Marion Willigeroth
Seniorengymnastik, Telefon 66 04 42
Power Fitness                       01 72/974 69 63
Jazzdance

Unihockey. . . . . . . . Boris Ufer
Telefon 5 53 48 16
Telefon 01 77/425 96 05

Volleyball . . . . . . . . Lars Schwarzer
Telefon 69 57 81
Mathias Ketelhut
Telefon 35 11 78
Isabell Dettling (Jugend)
Telefon 51 50 15 01
Ulla Kindermann (Freizeit)
Telefon 78 90 06

Wandern . . . . . . . . . Elisabeth Kubsch
Telefon 63 32 78

Alle Mitglieder werden gebeten, Freunde und Bekannte darauf hinzuweisen, dass der TuS
Vahrenwald ein leistungsfähiger Großverein mit über 1400 Mitgliedern ist. In 12 verschie-
denen Turn- und Sporthallen in den Stadtteilen Vahrenwald, Vahrenheide, Sahlkamp,
Hainholz und Bothfeld sowie auf unserer Sportanlage Sahlkamp 4c bieten wir den Bürgern
in 20 verschiedenen Sparten ein reichhaltiges Angebot an Sport und Geselligkeit für Jung
und Alt. Auskünfte erteilen:

Vorstand des TuS Vahrenwald

Abteilungsleiter
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Liebe Prellballfreunde!
Zunächst möchte ich euch Allen an dieser Stelle viel Glück und viel Gutes für das Jahr 2005
wünschen.

Wenn ich zurückblicke auf das vergangene Jahr, so bin ich ein wenig traurig darüber, dass wir
nur an dem Bezirkshobbyturnier teilnehmen konnten; auf alle anderen Einladungen mussten
wir leider mit Absagen reagieren. Das ist - so lange wir Prellball spielen - noch nie so der Fall
gewesen. Ich hoffe sehr -  und ich denke, es wird euch nicht anders gehen - dass wir in die-
sem Jahr wieder an den geplanten Turnieren teilnehmen können. Wir können aus terminlichen
Gründen in diesem Jahr kein Turnier veranstalten. Aber vielleicht richten ja auch mal Vereine
ein Turnier aus, die das bisher noch nie gemacht haben. Schauen wir hoffnungsvoll in die Zu-
kunft! 

Mit vielen guten Wünschen bis zum nächsten Mal

eure Waltraud Modrow

Prellball

Auch dieses Jahr wollen wir wieder mit zahlreichen Mannschaften teilnehmen. 

Bitte merkt euch schon jetzt den Termin vor 

Samstag, den 23.04.05 Kinder 
Sonntag, den 24.04.05. Jugendliche und Erwachsene

Teilnehmen kann jede/jeder der 2 Beine hat. Man muss auch kein As im Laufen sein.
Ich würde mich freuen, wenn die Bereitschaft zur Teilnahme an dieser traditionellen
Veranstaltung größer ist als in den Jahren zu vor.

Im letzten Jahr belegten wir mit 100 Punkten den dritten Platz in der Gesamtwertung
bei den übrigen Vereinen. Und bekamen einen Geldpreis in Höhe von 150 Euro. Das
Geld findet Verwendung bei der nächsten Kinderolympiade. Der Zweitplazierte hatte
102 Punkte. Ein ganz knappes Ergebnis! Aber trotzdem ein Superergebnis! Von hier-
aus noch einmal ein herzliches Danke an alle Teilnehmer. Und eigentlich wären wir
auch zweite geworden, wenn nicht...... Aber darüber kein Wort mehr! Neues Jahr, neu-
es Glück!!!

Also wenn ihr Lust und Interesse habt, dann meldet euch bei mir, in der Geschäfts-
stelle oder bei eurem Trainer.

Mit sportlichem Gruß 

Marion Willigeroth
(Sportwartin)
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Trampolin
Spaß beim Landesturnfest in Hameln
Am 19. Mai 2004 war es dann endlich mal wieder soweit. Steph, Sabrina, Svenja, Carola und
Nicole machten sich voll bepackt auf den Weg nach Hameln. Luftmatratze, Schlafsack, CD-
Player, Getränkekisten, Kühlboxen usw., musste ja alles mitgenommen werden. Angekommen
in der Schule stellten wir fest, oh Schreck, Unterbringung mit 25 Personen in einem Klassen-
raum. Was nun, wir hatten alle eine Doppelluftmatratze mit. Nachdem wir uns häuslich
niedergelassen hatten, sahen auch die Verantwortlichen ein, dass hier nun wirklich keiner
mehr Platz hatte. Die anderen 20 Personen wurden auf die anderen Klassenzimmer verteilt.
Nach getaner Arbeit, ging es erst mal ab zur Turnfestmeile. Eröffnungsveranstaltung im Bür-
gerpark. Super Stimmung und eine spitzenmäßige Party. Gegen Mitternacht ging es zurück zu
unserem Quartier. Schnell noch ein wenig schlafen, denn um 6.00 Uhr klingelte bereits wie-
der der Wecker. Am Donnerstag waren Caro und Nicole im Einsatz. Caro als Kampfrichterin
und Nicole in der Klasse der Ü-30! (über 30 Jahre) und am Doppelmini in der Turnerinnenklas-
se. Am späten Nachmittag hatten wir den Wettkampf erfolgreich, mit zwei ersten Plätzen und
zwei Turnfestmedailien im Gepäck abgeschlossen. Ab ins Quartier, ein Stündchen schlafen
und ab ging es wieder auf die Turnfestmeile. Unser Ziel war Sweety-Glitter! Dieser Abend en-
dete dann schließlich im Disco-Zelt so gegen 5.00 Uhr morgens. Schnell eine Stunde schlafen
und schon standen wir wieder in der Turnhalle. Heute war der Wahlwettkampf. Nicole, Kampf-
richter, Steph, Sabrina, Svenja und Caro im Wettkampfstress. Uns ging es allen überhaupt
nicht gut. Was solls, wer feiern kann, kann auch turnen. Letztendlich turnten die Vier sich auf
die Plätze 15, 16, 17 und Platz 4 durch Caro. Gutes Ergebnis bei fast 100 Teilnehmern in der
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Altersklasse. So, nun aber schnell wieder ab ins Bettchen. Nach 3 Stunden Schlaf, packte uns
der Hunger. An diesem Abend schafften wir es gerade noch auf die Meile um ein leckeres Jä-
gerschnitzel zu essen und danach noch für eine Stunde in den Bürgerpark und dann hatte kei-
ner mehr wirklich Lust und wir fuhren zurück ins Quartier. Dafür konnten wir am nächsten Tag
mal so richtig schön ausschlafen. Unser nächstes Date war erst um 14.00 Uhr im Marie Luise
Gymnasium. Voller Elan und guten Mutes begaben wir uns zu unserem Völkerball-Turnier. "Oh
Schreck", "stöhn", "was machen wir hier eigentlich?" waren noch die harmlosesten Kommen-
tare. Unsere Gegner, fast alle 1,85 groß, 90 kg schwer. Lange Rede, kurzer Sinn, am Ende hat-
ten wir am ganzen Körper blaue Flecke, Muskelkater, jedes Spiel vor der vorgegebenen Zeit
verloren und einen sportlichen 6. Platz belegt. Auf jeden Fall eine Erfahrung wei-
ter...........................grins................ Abends Abschlussparty und am Sonntag ging es dann wie-
der Richtung Heimat. Aber wir waren uns alle einig, beim nächsten Turnfest sind wir wieder
dabei......................! 

Am 12. Juni waren wir dann mal wieder in Laatzen bei den Kreismannschaftsmeisterschaften.
In der Klasse 95 u.jünger starteten wir mit Laura da Silva, Sabrina Brosig, Lisa Marie Beyer und
Lisa Raddatz. Von 12 Mannschaften belegten wir einen hervorragenden 3. Platz! Tus Vahren-
wald Mannschaft II startete in der Klasse 92-94 mit Kim Reimann, Nadine Hellmold, Angelina
Reichel und Marietta Vogel. Sie belegten den 5. Platz. In der Klasse der Turnerinnen ging TuS
Vahrenwald Mannschaft III mit Sabrina Schulz, Stephanie Schulz, Svenja Flitta und Nicole da
Silva an den Start. Nach einer Führung in der Pflicht, mussten wir uns letztendlich durch ei-

Trampolin
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Trampolin
nen Abbruch von Nicole mit dem 3. Platz zufrieden geben. 

Am letzten Juni Wochenende haben wir das erste Mal am Bergturnfest in Bückeburg/Stadt-
hagen teilgenommen. Mit 11 Personen machten wir uns am Freitag Nachmittag auf den Weg.
Auf unserem Programm stand Zelten!!!!!!!!!!!!!!!!!!! Das Wetter sagte: 12 Grad und Dauerregen.
Die ganze Fahrt hat es Bindfäden geregnet. Angekommen, zwar kalt, aber Sonnenschein. Die
Zelte waren - ein Glück - schon vom Veranstalter aufgebaut. Wir bekamen ein großes Festzelt
für uns alle. Am Abend haben wir uns mit unserem mitgebrachten Picknick verpflegt und sind
hinterher alle in die Kinder-Disco gegangen. Für die Kleinen war es das Highlight. Die näch-
sten 10 Stunden waren furchtbar. Wir haben alle total gefroren. Die ganze Nacht hat es ge-
regnet. Am nächsten Tag war dann wieder super Wetter. Schade, dass wir den ganzen Tag in
der Turnhalle verbracht haben. Kommen wir zum Feld der Kleinen, Jahrgang 95 und -jünger.
Mit 29 Kindern, die größte Klasse. Platz 2. für Lisa Raddatz, Platz 5 für Lisa Marie Beyer, Platz
6 für Marietta Vogel, Platz 7 für Sabrina Brosig und Platz 15 für Laura da Silva. In der Klasse
92-94 turnten sich Kim Reimann und Nadine Hellmold auf die Plätze 3 u. 4. In der Klasse 87
und 88 belegte Stephanie Schulz einen guten 3. Platz. ( Das lag an dem guten Zureden von
Nicole und Caro während der Übung.) In der Klasse Oldies, also Ü-30, belegten wir dann (was
natürlich auch nur am Zuruf der Kiddies zwecks Baucheinziehen lag) einen 1. Platz durch Ni-
cole. Am Abend haben dann alle Trampoliner noch auf dem Zeltplatz gegrillt und anschlie-
ßend wieder die ganze Nacht gefroren. Nie wieder zelten bei solchem Wetter.

Bis bald Ciao Nicole 

Fit und Fun
Für Jedermann

gesundheitsorientiertes Fitnesstraining

für Sie und Ihn
Turnhalle Herschelschule, donnerstags 19 – 20 Uhr

Nähere Informationen unter Telefon 66 04 42
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neu-neu-neu-neu-neu-neu-neu-neu-neu-neu-neu-neu-neu-neu-neu-neu
Nordic-Walking
Seit dem 3. Juni 2004 bieten wir jeden Donnerstag und Samstag
Trainingsstunden an. Geeignete Stöcke werden vom Verein ge-
stellt. Das Training wird in der freien Natur ausgeübt und das
ganzjährig. Zurzeit sind wir 15 Teilnehmer/innen, die mit viel
Spaß dabei sind und denen es in der Gruppe auch nichts aus-
macht, wenn der eine oder andere Beobachter nach den  verges-
senen Skiern  fragt. Wir würden uns natürlich sehr über Zuwachs
freuen, wenn ihr Lust habt, schaut einfach mal vorbei.

Was ist Nordic-Walking
Nordic-Walking ist ein ideales Training mit hohem Fitnessfaktor. Es ist eine Form des dyna-
mischen Gehens mit speziell entwickelten Stöcken. Ganzkörpertraining in der Natur.

Wissenswertes
Die diagonale Bewegungstechnik des Nordic-Walking verbindet aktives Gehen mit speziellen
Stöcken. Es entspricht der natürlichen Aktionsfolge der menschlichen Muskulatur und führt
dadurch zu einer Stabilisierung des gesamten Haltungs- und Bewegungsapparates. Der Ge-
brauch der Stöcke sichert einen kontrollierten Bewegungsablauf.

Dieser sanfte Ausdauersport bewirkt, dass rd. 90% aller Muskeln aktiviert und trainiert wer-
den. Die Gelenke werden um 30% entlastet. Der Kalorienverbrauch liegt bei bis zu 500 kcal
pro Stunde. Der Stoffwechsel wird erhöht und der Muskelaufbau optimiert.

Trainingszeiten: Weitere Infos erteilt:
samstags 10.00 - 11.45 Uhr Marion Willigeroth
donnerstags 16.00 - 17.45 Uhr (ab  03.02.05) Tel.: 660442 o. 01729746963

Nordic Walking
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Grünkohl – Essen
in der 

Clubgaststätte 

Was wird angeboten? 

Grünkohl satt 
Salzkartoffeln 
1 Bregenwurst in Rundform 150 gr. 
1 Stück Kasseler 
1 Stück Bauchfleisch nur 9,70 € 

Bitte um Voranmeldung bis Sonntag, den 
13.02.2005

Wann ? 
Freitag, den 

18.Februar 2005
Zeit ? 

17:00 Uhr 
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Hallo liebe Freunde des Unihockeysports!
Wir hoffen ihr hattet alle ein friedliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das neue
Jahr. Unsere Saison läuft bereits und wir wollen euch die Ergebnisse auch nicht vorenthalten.
Wir wünschen euch also viel Spaß beim Lesen und freuen uns auf Besuche unserer Trainings-
einheiten.

Was ist Unihockey?
Dieses Mal gibt es leider keinen weiteren Teil unserer beliebten Serie. Dieser fällt aus, da sich
alle Schreiber (Boris, Jonas und Malte) gerade im Trainingscamp in Schweden aufhalten. Wir
werden aber bald mit unserer Reihe fortfahren.

Kindergruppe:
In unserer Kindergruppe spielen derzeit 15 Kinder und diese werden jetzt im neuen Jahr von
uns auf eine Teilnahme am U14 Spielbetrieb ab Oktober vorbereitet. Dazu gehört das Training
mit festem Torwart auf große Tore.

Um unsere Gruppe weiter zu verstärken suchen wir noch Mädchen die ebenfalls am Spielen
interessiert sind, eventuell auch am Spielbetrieb in einer festen Mannschaft.

Ergebnisse Regionalliga Nord Herren:

Bedingt durch viele Spielerabgänge und damit verbundenen Umstellungen in der Mannschaft
haben wir diese Saison wohl keine Chance die Topplatzierung der letzten Saison zu wieder-
holen. Im Moment sieht es eher so aus, als müssten wir gegen den Abstieg kämpfen. Die Sai-
son ist aber auch noch lange nicht zu Ende und vielleicht finden wir ja noch zu unserer alten
Form zurück.

Hier also die Ergebnisse der ersten Spieltage:

Unihockey

Flensburg   3:5 (2:2 / 1:3)
Der Saisonauftakt blieb weit hinter den durch
die letzte Saison geweckten Erwartungen zu-
rück. Eine unnötige Niederlage.

Seebergen   7:9 (4:6 / 3:3)
Auch das zweite Spiel am gleichen Spieltag
wurde nicht besser. Allerdings ist Seebergen
auch eine gute und eingespielte Mannschaft.

Mittelnkirchen   8:0 (ForFait)
Schlechte Planung führte dazu, dass Mitteln-
kirchen in ihrer ersten Saison in der Regional-
liga zu spät erschien und deswegen ForFait
gewertet wurde.

BBrraauunnsscchhwweeiigg      33::88  ((22::44  //  11::44))

In einer von uns eigentlich gut gespielten
Partie mussten wir uns dem letztjährigen
Meister unnötig hoch geschlagen geben.

BBrreemmeenn      44::22  ((22::11  //  22::11))

Wie oft kann man eigentlich Pfosten oder
Latte treffen? Gewonnen haben wir trotzdem.

CCllaauusstthhaall      33::1100  ((00::33  //  33::77))

Das war wohl nichts. Trotz Spielens in der ei-
genen Halle (es war unser Heimspieltag), wa-
ren wir nicht in der Lage hier mitzuhalten.
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Unihockey
Nach 4 Spieltagen sieht die Tabelle der Regionalliga Nord folgendermaßen aus:

Tabelle:
Platz Team Spiele S U N Tore Tordiff. Punkte

1. Seebergen 7 6 0 1 57 : 45 12 12

2. Braunschweig 6 5 1 0 45 : 23 22 11

3. Hamburg 6 3 1 2 37 : 26 11 7

4. Clausthal 6 2 3 1 35 : 27 8 7

5. Flensburg 6 3 0 3 26 : 37 -11 6

6. Vahrenwald 6 2 0 4 28:34 -6 4
7. Mittelnkirchen 6 1 1 4 29 : 40 -11 3

8. Bremen 7 0 0 7 26 : 51 -25 0

Unsere nächsten Spieltage sind am 16.1.2005 in Seebergen und am 06. Februar 2005 in
Mittelnkirchen. Wir hoffen, dass sich mit dem Erscheinen dieser Zeitung unsere Situation in
der Tabelle verbessert hat und freuen uns darauf euch diese Ergebnisse dann im Mai in der
nächste Ausgaben zu präsentieren.

(Malte/Boris/Jonas)
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Hallo Tischtennisfreunde,
das Jahr 2004 und damit auch der erste Durchgang der Saison 04/05 liegt hinter uns. Sport-
lich erging es den aktiven Mannschaften recht unterschiedlich. Die Jugend konnte in der Auf-
bauklasse an die guten Leistungen der Vorsaison anknüpfen. Sie liegt mit 10:4 Punkten auf
dem dritten Platz. Niederlagen mussten nur gegen die beiden führenden Mannschaften hin-
genommen werden. Diese wiederum haben nur im direkten Vergleich je einen Punkt abgege-
ben und liegen damit sehr deutlich und punktgleich an der Tabellenspitze.

Nach einem Platz am Tabellenende in der vorangegangenen Saison hat sich die 2. Damen-
mannschaft in der Kreisklasse mit 9:9 Zählern auf einen guten Mittelfeldplatz vorgearbeitet.
Der 1. Damenmannschaft ist in der Kreisliga ein Vorrücken in das Mittelfeld bisher noch nicht
gelungen. Mit nur 2 Pluspunkten aus 8 Begegnungen liegt sie auf dem vorletzten Platz und
muss auf dieser Position sogar mit einem Abstieg rechnen. Wir hoffen, dass in der Rückrunde
noch eine Trendwende eingeläutet werden kann.

Auch die 2. Herrenmannschaft bewegt sich am Tabellenende, sie hält  in der 2. Kreisklasse zur
Zeit sogar die rote Laterne der Staffel in Händen, die Abstände zu den nächsten Mannschaf-
ten sind jedoch so gering, dass schon mit einem Sieg mehrere Tabellenplätze wettgemacht
werden könnten. Hier ist also noch alles offen. Spannend dürfte auch die Rückrunde für die 1.
Herrenmannschaft in der 1. Kreisklasse werden. In der Hinrunde endeten von 9 Spielen des TuS
immerhin 4 sehr knapp mit 9:7 (2 Siege und 2 Niederlagen). Dazu gesellte sich ein Unent-
schieden. Zur Zeit belegt die Mannschaft mit 11:7 Punkten den 4. Platz. Die vollständigen Ta-
bellen gibt es wie immer am Schluss des Beitrages.

Vor einigen Wochen hat die Sparte neue Turniertische angeschafft um erstens dem Reglement
entsprechend auch bei Spielaustragungen an drei Tischen (erforderlich geworden auf Grund
der inzwischen strikt einzuhaltenden Hallenzeiten) gleiche Spielbedingungen anbieten zu
können und zweitens nunmehr auch von allen aktiven Spielern auf- und abgebaut werden
können, da sie über eine einfach zu bedienende Mechanik und fest installierte Rollenfahr-
werke verfügen. Für die gesamte Investition standen von der Vereinsseite keine ausreichen-
den Mittel zur Verfügung. Die Anschaffung konnte dennoch durch die privaten Einsätze vieler
Spartenmitglieder und insbesondere der Spartenleitung durchgeführt werden. Allen Beteilig-
ten möchten wir an dieser Stelle für die Unterstützung danken und hoffen, dass damit die
Sparte wieder ein Stück attraktiver für neue Vereinsmitglieder geworden ist.

Halbzeittabellen der Saison 2004/2005
1. Herren - 1. Kreisklasse Staffel 4

Mannschaften Anz g u v Spiele Punkte
1. SV Arminia III 9 8 0 1 79 : 31 16 : 2
2. OSV Hannover II 9 6 1 2 70 : 43 13 : 5
3. MTV Gr. Buchholz IV 9 6 1 2 64 : 55 13 : 5
4. TuS Vahrenwald 9 5 1 3 71:55 11:7
5. Polizei SV Hann. 9 5 0 4 66 : 62 10 : 8
6. SV Weiß-Blau Hann. 9 4 1 4 57 : 58 9 : 9
7. SC Germania List 9 4 0 5 56 : 61 8 : 10
8. Post SV Hann. IV 9 4 0 5 58 : 66 8 : 10
9. SG Misburg V 9 1 0 8 47 : 79 2 : 16

10. HSC V 9 0 0 9 23 : 81 0 : 18

Tischtennis
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Tischtennis
2. Herren - 2. Kreisklasse Staffel 4

Mannschaften Anz g u v Spiele Punkte
1. TSV Anderten V 7 60 : 25 12 : 2
2. Polizei SV Hann. II 7 46 : 43 9 : 5
3. TH 52 II 7 52 : 54 8 : 6
4. SV Weiß-Blau H. II 7 48 : 45 7 : 7
5. MTV Gr. Buchholz V 7 46 : 52 6 : 8
6. SC Langenhagen V 7 45 : 55 5 : 9
7. OSV Hannover IV 7 39 : 56 5 : 9
88.. TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd  IIII 77 4433 :: 4499 44 :: 1100

1. Damen - Kreisliga Staffel 2
Mannschaften Anz g u v Spiele Punkte

1. TSV Engesen 8 7 1 0 55 : 18 15 : 1
2. Mellendorfer TV 8 5 3 0 53 : 28 13 : 3
3. TSV Krähenwinkel 8 5 1 2 47 : 28 11 : 5
4. SV Resse 8 4 1 3 46 : 38 9 : 7
5. Lehrter SV II 8 4 1 3 46 : 40 9 : 7
6. TSV Krähenwinkel II 8 2 2 4 37 : 48 6 : 10
7. SV Fuhrberg 8 3 0 5 31 : 46 6 : 10
88.. TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd 88 00 22 66 2233 :: 5544 22 :: 1144
9. TTC Arpke IV 8 0 1 7 17 : 55 1 : 15

10. HSC zurückgezogen

2. Damen - Kreisklasse Staffel 1
Mannschaften Anz g u v Spiele Punkte

1. SLS Leinebagger II 9 63 : 9 18 : 0
2. TSV Godshorn 9 56 : 22 16 : 2
3. TTC Vinnhorst II 9 58 : 31 13 : 5
4. SC Hemmingen III 9 39 : 43 10 : 8
55.. TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd  IIII 99 4444 :: 5522 99 :: 99
6. VfR Döhren II 9 39 : 47 8 : 10
7. MTV Ilten 9 34 : 47 6 : 12
8. TTC Eltze II 9 31 : 54 5 : 13
9. TSV Wettmar II 9 35 : 55 4 : 14

10. VfR Döhren II 9 23 : 62 1 : 17

Jugend - Aufbauklasse Staffel 4
Mannschaften Anz g u v Spiele Punkte

1. TSV Godshorn 7 6 1 0 48 : 11 13 : 1
2. SV Resse 7 6 1 0 48 : 16 13 : 1
33.. TTuuSS  VVaahhrreennwwaalldd 77 55 00 22 4422 :: 1155 1100 :: 44
4. TSV Krähenwinkel/KII 7 4 0 3 35 : 24 8 : 6
5. SV Empede/Himmelr. 7 3 0 4 23 : 36 6 : 8
6. SC Langenhagen 7 2 0 5 19 : 37 4 : 10
7. TSV Poggenhagen 7 1 0 6 12 : 45 2 : 12
8. TSV Mühlenfeld 7 0 0 7 6 : 49 0 : 14
9. TSV Bordenau zurückgezogen
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Hallo Faustballfreunde,
unsere Männer I Mannschaft hat für die Hallensaison mit Christine Fritz (kommt von unserem
befreundeten Trainingsparter SC Langenhagen) eine neue Spielerin in seinen Reihen aufneh-
men können. Sie hat sich gleich beim Saisonvorbereitungsturnier in Kirchdorf erfolgreich ein-
gespielt, bei dem wir den 2. Platz belegt haben.

Die Hallenpunktspiele sind für unsere in der Bezirksliga spielende Mannschaft, bislang opti-
mal verlaufen. Nach Abschluss der Hinrunde stehen wir mit nur einem verlorenen Spiel und
13:3 Punkten an der Tabellenspitze. Unsere Chancen stehen somit gar nicht schlecht, dass wir
am Saisonende in die Bezirksoberliga aufsteigen können.

Alles weitere über den Ausgang dann in der nächsten Ausgabe und bis dahin 

Udo Stinglhammer

Faustball



34

Herren 1 + 2
Die beiden Herrenmannschaften der Hannover Regents, aus der Baseballsparte des TuS Vah-
renwald, legten beide eine unglaubliche Saison hin. Unter Erfolgscoach Enrique Gonzalez
konnten beide Mannschaften (Herren 1 und 2) aufsteigen. Die Herren 1 stiegen in die Regio-
nalliga auf und die Herren 2 in die Landesliga.

Die Hannover Regents 1 spielten eine sensationelle Saison. Die Verbandsliga wurde über die
gesamte Saison hin dominiert und in die darauf folgenden Playoffs zog man klar als Favorit
ein. Dieser oft unangenehmen Favoritenrolle wurden die Baseballer vom TuS Vahrenwald ge-
recht und blieben in den Playoffs ungeschlagen. Dadurch sicherten sich die Regents 1 den
Aufstieg in die Regionalliga, der dritthöchsten Spielklasse in Deutschland. In der kommenden
Saison 2005 gilt es jetzt, die Erfolge aus 2004 zu bestätigen um auch in der höheren Spiel-
klasse zu bestehen. Auch der Pokalwettbewerb in Niedersachsen wurde gewonnen und so
wurde das Double nach Vahrenwald geholt! Dadurch  sind die Regents 1 berechtigt am
Bundespokalwettbewerb teilzunehmen. 

Die Regents konnten in der Offseason sogar noch zwei Neuzugänge verzeichnen. Zum einen
Yonathan Werchow, der schon in der Vergangenheit für die Regents gespielt hat und Mathias
Craul, der auf eine lange Laufbahn im Baseball zurückblicken kann. Beide Spieler haben Er-
fahrungen in der 1. Bundesliga gesammelt, die uns in der nächsten Saison sicherlich hilfreich
sein werden.

Die Herren 2 der TuS Vahrenwald Baseballsparte dominierten zwar den Ligabetrieb nicht ganz
so wie es die 1. Herren taten, doch setzte man sich klar durch. So wird nächstes Jahr nicht
mehr in der Bezirksliga gespielt, sondern in der Landesliga, der zweithöchsten Spielklasse auf
Niedersachsenebene. In der Bezirksliga gab es nur einen Konkurrenten um den Aufstieg und
der kam aus Sehnde. Allerdings konnten die Regents 2 genau in den entscheidenden Spielen
gegen diesen Konkurrenten überzeugen und sich dadurch die Bezirksmeisterschaft sichern.
Im nächsten Jahr werden dann hoffentlich die erfahrenen Spieler und die letztes Jahr neu da-
zugekommenen Spieler dafür sorgen, dass die Klasse gehalten werden kann.

Man kann beiden Mannschaften nur gratulieren und ihnen das Beste für die neue Saison 2005
wünschen. Herzlicher Dank geht an dieser Stelle an alle, die den Erfolg durch ihre Mühe, ihre
Organisation und ihr Engagement in  unserem Verein möglich gemacht haben. Möge die Sai-
son 2005 ähnlich positiv verlaufen wie die vergangene.

Junioren/ Jugend/ Schüler
An ungefähr 100 Tagen werden wieder Bälle über den Platz beim TuS Vahrenwald fliegen. In
der nächsten Saison werden bei den Regents drei Jugendmannschaften antreten. Die Spieler
dieser Mannschaften befinden sich im Alter 9-12, 13-15 und 16-18. Die Jungs trainieren wäh-
rend des Winters in der Halle, um nach den Osterfeiertagen gut vorbereitet in die neue Saison
zu starten.

Es wird schwierig, den überraschenden Erfolg unserer Regents-Jugend aus der letzten Saison,
zu übertreffen. Die Jugendmannschaft behauptete sich als 1. bei der Niedersachsenmeister-
schaft und kam als 6. von der Deutschlandmeisterschaft 2004 aus Bonn zurück. Bei der Meis-
terschaft besiegten die königlichen Mainz und Hamburg.

Sieben der Jugendspieler aus der letzten Saison werden zu den Junioren wechseln und eine
aufregende Saison erleben, da sie in einer Liga mit 9 Mannschaften spielen werden. Die Mann-

Baseball



35

Baseball
schaften befinden sich in ganz Niedersachsen. Marc Voß, von der 1.Herren-Mannschaft, wird
diese aufstrebende neue Mannschaft trainieren.

Mit dem "Verlust" von einigen starken Spielern der Mannschaft des letzten Jahres, wird es für
die erfolgreiche Jugendmannschaft eine Herausforderung. Es wird spannend zu sehen, ob die
Niedersachsenmeisterschaft zu wiederholen ist. Dennoch ist Trainer Lynn McAdam optimis-
tisch: "Dies ist eine große Chance für einige unserer Spieler, die weniger Spielerfahrung ha-
ben, zu zeigen was sie können. Sie müssen weiter an sich arbeiten und sich über die folgen-
den sechs Monate ständig verbessern. Eine Menge dieser Jungs haben die letzten 18 Monate
hart trainiert und ich bin froh, dass jetzt ein Wandel durch die Mannschaft geht. Denn alle
Spieler werden die Gelegenheit bekommen, durch die Herausforderung, das Spielen im Team
zu erlernen."

Es ist allerdings notwendig, noch einige Spieler für alle Altersklassen der Regents zu gewin-
nen. Besonders für die Schülermannschaft (Jahrgänge '93 bis '96), die von Siegfried Froese und
Jonathan Rothgenger trainiert werden. Die Schüler kamen in der letzten Saison auf den zwei-
ten Platz ihrer Liga. Die Mannschaft hat auch viele von ihren Leistungsträgern verloren. Die
Schülermannschaft baut grundlegende Baseballkenntnisse auf und will einfach den Jungs ei-
ne gute und spaßige Zeit bereiten. Jeder der sich für Baseball interessiert ist im Team herz-
lich willkommen.

Marc
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zu guter letzt
Wechsel im Redaktionsteam

Wer das Impressum der letzten Ausgabe aufmerksam gelesen hat,
der hat es vielleicht schon bemerkt: Im Redaktionsteam wurde um-
organisiert. Der bisherige Chefredakteur Lars Schwarzer ist derzeit
beruflich stark eingespannt, sodass er nicht mehr die Zeit hat das
Layout für unsere Vereinsnachrichten zu gestalten. Für sein bisheri-
ges Engagement und meine Einarbeitung sei ihm an dieser Stelle
gedankt.

Damit auch jeder weiß, wer nun hinter der Gestaltung steckt, möch-
te ich mich in Bild und Kurzporträt vorstellen:

Geboren wurde ich 1953 in Hannover, meine Jugend habe ich jedoch in Bückeburg, der We-
demark und Berlin verbracht, bis ich 1970 zurück nach Hannover gekommen bin.

Über das Mutter und Kindturnen - so hieß es damals noch - bin ich zum TuS Vahrenwald ge-
kommen, Mitglied des Vereins bin ich jedoch erst seit 1994. Damals habe ich versucht mit den
Senioren des “Jedermannsports - Tegelwegschule” mitzuhalten. Nach dem ich jedoch an de-
ren Kondition kläglich gescheit war, lasse ich es jetzt etwas geruhsamer angehen und bin al-
le 14 Tage mit den Wanderern unterwegs. Seit Ende 2001 bin ich im Redaktionsteam der Ver-
einsnachrichten tätig und habe die Berichte aus der Wandersparte aufbereitet.

Euer Jochen
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